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Herren Verbandsliga Gr. Mitte

TTG Biebergemünd 1956 : TTC Salmünster 1950 
Freitag, 09.12.2022, 20:15 Uhr

9:7 Heimsieg in der Herren Verbandsliga Gr. Mitte für die 
TTG Biebergemünd 1956

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:7 in den Spielen und 35:
28 in den Sätzen gewannen die Spieler von der TTG Biebergemünd 1956 ihr Heimspiel in der
Herren Verbandsliga Gr. Mitte gegen den TTC Salmünster 1950. 255 Minuten lang wurde am Freitag
mitgefiebert, ehe das Doppel Schmidt / Semmel den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.
Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Mit 3:1 hatten Schmidt / Semmel im Match gegen Bläser /
Stelting die Nase vorn. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Auf
Messers Schneide stand die Partie zwischen Wytrykusch / Rieger und Lorenz / Wirtz, ehe sich die
Gastspieler mit 11:8, 10:12, 12:10, 6:11, 8:11 durchsetzten. Völlig ungefährdet war wiederum der
Sieg von Grothe / Bönsel gegen Lorenz / Buth nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 6:11, 11:
7, 11:9 nicht verloren. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Thomas Schmidt überzeugte im Einzel gegen Alwin Bläser, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Tim Wytrykusch und Marvin
Lorenz, die Tim Wytrykusch letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Anschließend ging
es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim 10:12, 12:14, 8:11
gegen Maurice Lorenz fand Constantin Grothe von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei der folgenden 1:3-Niederlage gegen Nils Wirtz hatte Manuel
Semmel nur im ersten Satz eine Chance. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an der Reihe. Eher wenig Gegenwehr bekam René Bönsel beim 11:6, 11:7, 11:3
von Alexander Buth. Das war ein souveräner Sieg. Unglücklich war Marius Rieger derweil in der
Begegnung gegen Christian Stelting, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war nichts für schwache Nerven. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler der TTG Biebergemünd 1956 und des TTC Salmünster 1950. Thomas
Schmidt überzeugte im Match gegen Marvin Lorenz, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Tim Wytrykusch seinem Gegner Alwin Bläser letztlich beim
6:11, 3:11, 11:9, 11:13 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht
gefährlich werden. Constantin Grothe verlor seine Partie gegen Nils Wirtz unterm Strich eindeutig
und überraschend in drei Sätzen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein
6:6. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Maurice Lorenz musste Manuel Semmel Tribut
zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte René Bönsel die Partie gegen Christian Stelting noch in vier Sätzen, also mit 3:
1 für sich entscheiden. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Marius Rieger beim 11:8, 11:4, 14:16,
11:4 gegen Alexander Buth doch überlegen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Nach anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehten Schmidt / Semmel das Spiel gegen Lorenz / Wirtz und gewannen
3:1. Damit war der 9. Punkt für die TTG Biebergemünd 1956 im Kasten.
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Durch diesen Sieg hat die TTG Biebergemünd 1956 nun 3 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC Salmünster 1950 nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 16:4 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den PSV SchwG Gießen (TTG
Biebergemünd 1956) bzw. gegen den PSV SchwG Gießen (TTC Salmünster 1950).

 Statistik:
 TTG Biebergemünd 1956

Doppel: Schmidt / Semmel 2:0, Wytrykusch / Rieger 0:1, Grothe / Bönsel 1:0 
Einzel: T. Schmidt 2:0, T. Wytrykusch 1:1, C. Grothe 0:2, M. Semmel 0:2, R. Bönsel 2:0, M. Rieger 1:
1 

 TTC Salmünster 1950
Doppel: Lorenz / Wirtz 1:1, Bläser / Stelting 0:1, Lorenz / Buth 0:1 
Einzel: M. Lorenz 0:2, A. Bläser 1:1, N. Wirtz 2:0, M. Lorenz 2:0, C. Stelting 1:1, A. Buth 0:2


